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Abiturprüfung 2009 - Korrektur der Prüfungsarbeiten mit
landeseinheitlicher Aufgabenstellung

Sehr geehrte Damen und Herren,

für die Fächer mit landeseinheitlicher Aufgabenstellung in der Abiturprüfung 2009 wird die Rege-
lung aus der Abiturprüfung 2008 fortgesetzt. Um die Passung von Aufgabenstellung, Erwartungs-
horizont und Bewertungskriterien in den Fächern überprüfen zu können, bitte ich Sie nach Ab-
schluss der Abiturprüfung korrigierte Arbeiten aus den Leistungskursen (erstes und zweites Prü-
fungsfach) bzw. in den Fächern Geschichte und Politik aus dem dritten Prüfungsfach zusammen
mit der Bewertung und dem Gutachten der Referentin bzw. des Referenten in Kopie einzureichen.
Den Namen des Prüflings bitte ich unkenntlich zu machen.

Von ausgewählten Schulen werden jeweils bis zu drei Arbeiten aus den Kursen erbeten, in denen
geschrieben worden ist, maximal aber aus drei Kursen. Unter den Arbeiten sollte eine gute und ei-
ne ausreichende Arbeit sein.

Die Zuordnung der Fächer zu den ausgewählten Schulen ist der Tabelle in der Anlage zu entneh-
men.

Die Fachkonferenzen der jeweiligen Schulen erhalten zu Beginn des neuen Schuljahres eine
Rückmeldung.

Bitte schicken Sie die Arbeiten bis zum 26. Juni 2009 an Herrn Scholz.

Mit freundlichen Grüßen
i.A.

gez. Dr. Th. Bethge


